
»

Bep dem angenehmesi
,--., » «

.

- J
« «

» ««..

Mr-
«

..

.

.

«

.

x
«

«

-

r J
- .

ON ,

s «
’ -

xx
-' I

,

Pf

then ,

Soweit-Resi- .

Ho in glbing I718.den 1sienNovembr., gefeyret
f

»

— Wukdc, «

—

Wette mit diesengeringenSeiten
denen

WeydenVerlobten
gebührendaufs-warten

.

S. R. M. C.
.

RIEMMMWegeMWHMEMWWMMWMMMWegs-s-
E LBJRGI gedrucktbeySamuel Preuan



ges-

».

«
Lüste-

Das von dem erstennochdem Adam
--« -

- übrigblieb-

xx «-
- Als seinverwegner Biß ihn aus dem
««-

·
Himmeltrieb;

Dckkomtin Canaan aus einer bdenWüste
Wer seinerLiebe Wuner in Reinigkeitgesundem -

Und wird mit solchemBandl das- ewig wehrtverbunden.

Ihm fülltein reiner Wind zu jederzeitdie Seegell
s

Sein SchiffentgehtderWuih der ungestümenLust.
Es tobt kein lüstrendMeer in seinerkeuschenBrust-

Niclth daßdie Grantzebrichtder anbefoHlnenRegel. .

Er kan getrostden Strand des güldnenSolaner küssen!
Sein starckerAneter wird von keinerFluchzerrissen.
O HöchstMglückkkchkl PHöchst-erfreuteStunden-

Da Er HerrBräutigam-einschönesRossi-seid-
Allwo Er seineBrach in seinenArmen Halt-

Als seinenbestenSchatz- und schönstenSchmuckgesundem
Fürwelchelieber Er getrostmöchtalles meiden,

-
-

--

Als sichaus eine Art »vonselberlassenscheiden.?-

IOhöchst-bergnügkesPaar! sostehan Tugendgleicher-
Sowie zweenRosewBüscb’in gleichemPurpur steht-
Und wenn die Sonne glantztund Zephyk lieblichweh»
Gleich’angenehmeDufft und süsseAnmuttzreichen

HöchsiwohlgetrgffnesPaar- vom Himmelwehrt
W Z zi FW — gescharzeti

Als derstehüberEuchnachHe». end-Wunschergctzit Ach
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As-
Athl daßmein schwacherKiethr wohlgesiihrtesLebenl

NachWürden rühmenkbnt’l Allein ichbin zu klean
«

Es musteMaro selbstdes Liedes Tirhterseynl
Wenn ichdie Tugenden nachWürden solt’erheben-;
Ja kan ein klugerKopfwas allerliebstestichtenl IF

·

So wünsch’ichldaßer möcht’es nur zu Wertke riGten

Ich schreibe:Schönste-sBraut- dieAnmuthder Gebehrdeni
Wo selbstenallezeitdie Tugend Hossstadthäl»
Und wo derKeuschheitGlanlzsithnochdazugeselltl

Die nichtmit Worten kan genug gerühmetwerden.
Der UnschnldschönePrachtlIhrhimlischesGemühtei
Hat man beyIhr gesehnschonender zarten Mithin

Die Gottessurchthat da die Wohnungansgeschlageni
Aus Ihrem Hertzenstrahltdie Treue stetshersnrl
DieKlugheitwohntbepIhr-drei Frauen schönsteZier.

Allein was schreibichviele Ichmußes dennochsagen-
Dast mein geringerKiel aus Schwachheitmußbersthweigeui
Die andern Tugenden die sichan Ihr nochzeigen.

Jrh brechefreudigaus l wenn ichden sobedenckei
«

Der diesenDiamant ietztzum Besitzthumkriegt; :

» So nachdem Wehrtemehrals Gold und Silber wiegt:

HerrBråukgamwas giebtIhm der

Drin-meetzum Ge-
«

«

then es
,

Vielleichtitveil keinernichtdes Schatzeswehrtgeweseni,
So hat der HimmelIhn dazuallein erlesen. —-

Denn Er hat jederzeitder Tugend nachgelebetl
UNDseinejungeJahr nicht-übelzugebracht-
Bielmehrmit LöwewMuthdie Laster-Bahnberachts

Und ObneUnterlaßnachGottesfurchtgestrebetl
»

Die Ihn oor seineTreu mit solchemSchatz beglucketi
Der Ihn beyrauhersLusstmit süssenTrosterquicken
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TisSosuchtnndsindetdenn ein Gleichesseinesgleichem
So Siehtein Diamant ber)gelbenGolde schön.
So ein hellerStern bei)einem andern stehnl

»

nd desseffmit seinemGlantzdem andern gar nichtweichen. , z
"«Sie-I;ungfrauBraut- istauchoom Himmelhöchst-oc-

»

"
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glücken

Dei-Ihr einsolchesBilddas Ihrem gleichtgeschickec
Nun wohllGeehrkesPaar- GDie lassedas- Beginnen-

Das Euchanitztbeliebt- in allem Seegen sean
Es kehrelauter Glück zu Euren Thürenein.

Er lasseseinenThau zu Eurer Liebe rinnen.
—

.

»

GDti der dis BandgeknüpssibefdrdredieseFlammenl
- Und half in Friednnd Gunstdie-—Her-senstetsversammelt

Es irenflePerlen-Thau der reichenGottes Gnade

AufsbeyderHer-senabl nnd frischeSie stets auff-
Daß nichtdes CrentzesLast der TrauerfalleHaus« ,

Euchmit BeschwerligkeitundUberdrußbelade. —

-

« :

Er woll’Euchimmerfortmit seinenArmenschützeni
»z; Daß Ihr vergnügeikdnt inseinemSchoosesitzen.

-

I l

H Er offneEnchdieQuell der Himmel-füllenFreuden-
f-

"

Er irancke Euer Dertzmit Wonne als mit Wein i
-? J Er lasseseineGüt in EurenKammernseyn-

Und alleUnglücke- Wuthoon Eurer Wohnungscheiden.
Er zehlegnädiglichoonpfornenEure Jahre-
Bio granerHaareLastEuchmachetreistzurBahre-
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